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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTV Busenborn : SV Dirlammen 1963 II 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

TTV Busenborn und SV Dirlammen 1963 II teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der TTV Busenborn am vergangenen Samstag im 15.
Saisonspiel auf den SV Dirlammen 1963 II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Rahn / Tscheike, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TTV Busenborn dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Rahn / Tscheike konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Volz / Ritz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. In vier Sätzen verloren wenig später
wiederum Becker / Becker ihre Partie gegen Brähler / Stier. Rosin / Theiss hatten danach gegen
Hansel / Philipp bei ihrem Sieg in drei Sätzen dagegen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Ralph Stier musste Natascha Rahn Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Holger Becker gegen Frank
Brähler. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Steffen Tscheike
gegen Timo Ritz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10, 5:11, 12:10 in der im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Björn
Rosin bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lukas Volz. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Das Einzel zwischen Matthias Theiss und Nils
Philipp endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen Eva Becker letztlich parat, um Armin Hansel final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Busenborn und des SV Dirlammen 1963 II. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Natascha Rahn und Frank Brähler entschieden, das Natascha Rahn letztendlich gewann. Gekämpft
bis zum Schluss hatte wenig später Holger Becker in der Begegnung gegen Ralph Stier. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Becker seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile,
bis Steffen Tscheike seine 2:3-Niederlage gegen Lukas Volz hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Björn Rosin in seinem Einzel gegen
Timo Ritz etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Matthias Theiss kam mit der
Spielweise von Armin Hansel am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (22:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

die Saison-Bilanzen nun bei 2:2 für Theiss und 3:14 für Hansel seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Eva Becker bekam ihren Gegner Nils Philipp dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 3 Niederlagen für Philipp aus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Zwischenzeitlich mussten Rahn / Tscheike zwar einen Satz weggeben, fuhren dann ihr Spiel gegen
Brähler / Stier aber dennoch sicher mit 11:8, 11:8, 8:11, 12:10 ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Busenborn tritt dabei geben den TGV 1859 Schotten III an,
während es der SV Dirlammen 1963 II mit dem TSV 1909 Ilbeshausen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Busenborn

Doppel: Rahn / Tscheike 2:0, Becker / Becker 0:1, Rosin / Theiss 1:0 
Einzel: N. Rahn 1:1, H. Becker 1:1, S. Tscheike 1:1, B. Rosin 0:2, M. Theiss 2:0, E. Becker 0:2 

 SV Dirlammen 1963 II
Doppel: Brähler / Stier 1:1, Volz / Ritz 0:1, Hansel / Philipp 0:1 
Einzel: F. Brähler 0:2, R. Stier 2:0, L. Volz 2:0, T. Ritz 1:1, A. Hansel 1:1, N. Philipp 1:1


